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https://www.schützengilde1418.de 

Jahres-

hauptversammlung  

2024 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, 
 
satzungsgemäß möchte Euch der Vorstand zur Jahreshauptversammlung des Jahres 2024 am 
 

Sonnabend, den 02. März 2024 
 

Beginn 10:00 Uhr  (Einlass ab 09:00 Uhr) 
 

im Schützenquartier 
An der Viehtrift 11 

16321 Bernau 
 

einladen. 
Der Vorstand  

1. 10:00 - Beginn der Jahreshauptversammlung  
1.1 Begrüßung durch den Vorstand  
1.2 Erfassung der Teilnehmer und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit  
1.3 Beschlussfassung zur Tagesordnung und Ta-
gungsleitung  
1.4 Totengedenken  
1.5 Bekanntgabe des Adlerkönigshauses  
1.6 Ehrungen (durch Ehrungsrat)  
 

2. ca. 11:00 - Rechenschaftsberichte  
2.1 Bericht des 1. Schützenmeisters  
2.2 Bericht des Sportwartes  
2.3 Bericht des Jugendwartes  
2.4 Bericht des Schatzmeisters  
2.5 Bericht der Kassenprüfer  
2.6 Diskussion zu den Berichten  

 
2.7 Vorstellung des Haushaltsplanes 2024  
        Beschlussfassung zum Haushaltsplan  
2.8 Entlastung des Vorstands  
 
gegen 12:00 - Mittagspause  
 

3.  Anträge  
3.1 Eingegangene Anträge / Diskussion 
3.2 Abstimmung zu Anträgen  
 

4. Sonstiges / Abschluss  

Tagesordnung 



Bericht Jugendleiter zur JHV 2024 

 
Mitgliederbewegung:  

Im Berichtsjahr 2023 ist geprägt von weiterem Bei-

trittsinteresse von Jugendlichen. Die Mitgliederzahl 

hat sich inzwischen auf 10 jugendliche Sportler er-

höht. Aber auch im aktuellen Jahr sind aktuell zwei 

weitere Jugendliche noch im Probemonat. 

 

sportübergreifende Aktivitäten:  

Eigenständige Maßnahmen wurden nicht durchge-

führt, was zum Teil auch an den sehr unterschiedli-

chen Interessen liegt. Der Wettkampfbetrieb konnte 

wieder vollständig aufgenommen werden. Es konn-

ten zwar zwei Qualifizierungslimite für die Deut-

schen Meisterschaften erreicht werden, die betref-

fenden Sportler lehnten eine Teilnahme allerdings 

ab. Mit den Schülern wurde am Christmas-Cup der 

Thüringischen Schützenjugend in Suhl teilgenom-

men, was mit einem Besuch des Fahrzeugmuseums 

und des Waffenmuseums verbunden wurde. Zum 

Jahresende konnte wieder das Weihnachtsschießen 

im Verein durchgeführt werden, dass wieder von 

Anke Knospe unterstützt wurde. Ebenfalls zu dan-

ken ist für die finanzielle Unterstützung durch den 

Erlös der Tombola zum Nachtschiessen. 

Die Unterstützung durch die Jugendgruppe als Hel-

fer bei den in Bernau stattfindenden Kreisligawett-

kämpfen konnte in bewährter Weise weitergeführt 

werden. 

Statistik (Klammervermerke aus 2022) 

+ Training Luft: 64x (67x); KK-Training: 34x 

(27x);  

+ wir beteiligten uns an 12 (12) Wettkampfveran-

staltungen/-serien 

Willi Dehn siegte mit der LP bei der Uckermärki-

schen Meisterschaft, Richard Griesheim belegte 

dort den 2. Platz. Fabian Gramckow errang den 2. 

Platz bei den Landesmeisterschaften Luftgewehr 

und bei der Uckermärkischen Meisterschaft, Timo 

Müller errang den 2. Platz beim Berlin-Cup und 

wurde Landesmeister im KK-Liegendschießen mit 

neuem Landesrekord bei den Junioren II, gefolgt 

von Fabian Gramckow als Vizemeister. 

 

Organisation und Ausstattung 

Der Ausstattungsgrad mit Waffen/Ausrüstung:  

Fünf Luftgewehre unterschiedlichen Alters werden 

derzeit in der Jugendgruppe genutzt. Damit ist der 

Bestand der Jugendgruppe ausgereizt. Beim KK-

Gewehr ist der Bestand mit vier wettkampftaugli-

chen Waffen nicht mehr ausreichend. Hier muss 

doppelt belegt werden, was bei Wettkämpfen zu 

Problemen führt. Gleiches gilt für den Bereich KK-

Pistole, hier sind für 5 Schützen nur 3 Waffen nutz-

bar. Im Bereich Luftpistole sind derzeit drei voll 

wettkampftaugliche Waffen im Bestand Jugend-

gruppe vorhanden, gegebenenfalls können zwei 

private Leihwaffen genutzt werden. Auch hier wird 

Mehrbedarf anzumelden sein.  

(Fortsetzung auf Seite 3) 

 
Detlev 
Krause 

 

Begründung:   Die Coronapandemie hat unser Vereinsleben in weiten Teilen, die ein Verein ausmachen, 
fast komplett zum Erliegen gebracht. Wir haben es bis jetzt nicht geschafft, wie es unsere Satzung vorsieht, 
unser Vereinsleben traditionell wieder ins Leben zu rufen und das Brauchtum zu pflegen. Zur Pflege gehört 
zum Beispiel, ein Schützenfest unter Einbeziehung anderer Vereine und den Bürgern der Stadt Bernau durch-
zuführen. Weiterhin die Organisation und Planung von Festen für unsere Vereinsmitglieder, wie zum Bei-
spiel: Frühling-/ Sommerfest und Jahresabschlussfeier. 
Des Weiteren ist unser Salutkommando völlig zum Erliegen gekommen. 
Wie es unsere Satzung vorsieht, haben neue Vereinsmitglieder innerhalb des ersten Beitragsjahres eine Ver-
einskleidung anzuschaffen , damit sie sich bei Veranstaltungen als Vereinsmitglied ausweisen. 

Ich beantrage, den Vorstand der Schützengilde 1418 zu Bernau e. V., um ein Mitglied zu erweitern. Dieses 
Mitglied soll für Traditions- und Brauchtumspflege im Verein verantwortlich sein, entsprechend dem § 2 
Zweck und Aufgaben, Absatz 1 („Der Verein hat seine Aufgabe in der … Pflege und Förderung des Brauch-
tums, insbesondere der früher bestehenden Bernauer Schützengilde und Vereine“) unserer Satzung. 
Ergänzende Hinweise: Als Name für dieses Amt schlage ich „Zeugmeister“ vor. 
Die Satzung müsste dann im § 9 Vorstand, Absatz 1 sowie im § 11 Vorstand, Absatz 1 angepasst und vom 
Amtsgericht neu bestätigt werden. 
Da in diesem Jahr keine Vorstandswahlen erfolgen, schlage ich vor, den Zeugmeister kommissarisch einzu-
setzen. 

 



 

Interessenten wenden sich bitte an 
Sportkamerad Oliver Dehn über 

bevorzugt über WhatsApp 

Die weiter vorhandenen zwei älteren FWB-Modelle 

– derzeit für Sportler im Probemonat genutzt - sind 

nur durch regelmäßige Wartung funktionsfähig zu 

halten. Für diese beiden Waffen als auch für zwei 

schon genutzte CO2-Gewehre sind die Nutzungs-

zeiten der Treibmittelkartuschen zu beachten. Ein 

Neukauf – soweit diese Kartuschen überhaupt noch 

produziert werden – erfolgte 2023. Ohne zugelasse-

ne Treibmittelkartuschen können diese Waffen ak-

tuell nur noch als reine Trainingswaffen Verwen-

dung finden, dies betrifft derzeit eine Waffe aus 

dem Vereinsbestand.  

Als zunehmend komplizierter gestaltet sich auch die 

Nutzung der Schießstätten für das Training. Zum 

gegenwärtigen Zeitpunkt müssen 5 Luft-Stände an 

(Fortsetzung von Seite 2) zwei Tagen für das Jugendtraining reserviert wer-

den. Da die Sportler zu unterschiedlichen Zeiten 

kommen, ist das noch ausreichend. Für die Ende 

März für fast die gesamte Gruppe beginnende KK-

Saison wird es angesichts der durch Fremdbelegung 

sehr eingeschränkten zeitlichen Möglichkeiten auf 

dem Feuerwaffenstand die Trainingsmöglichkeit für 

den Jugendbereich sichtlich eng. Hier könnte helfen, 

die Belegung für fremde Vereine grundsätzlich erst 

ab 18 Uhr zu gestatten. Gegebenenfalls wird bei un-

mittelbaren Wettkampfvorbereitungen auch eine 

Belegung Samstag/Sonntag unsererseits notwendig 

werden. 

A. Raddatz  

Jugendleiter 

Die Eintragung der geleisteten Arbeitszeit erfolgt eigenständig (!) auf dem jeweiligen per-
sönlichen Stundenzettel! Dieser befindet sich in dem dunklen Ordner, der im ersten Schub-
fach im Schrank hinter dem Tresen liegt. 
Wir möchten nochmals an die diesjährige Entrichtung des Mitgliedsbeitrages erinnern. Der 
Beitrag ist generell im ersten Quartal (also bis März) zu entrichten. Ausnahme bilden hier 
nur die Schützenkameraden, die per Dauerauftrag monatlich oder Quartalsweise überwei-
sen. 
In der Überweisung bitte unbedingt den eigenen Namen vermerken! 



...bitte Beitragszahlungen auf folgendes Konto: 

Wie schon auf der Jahreshauptversammlung angekündigt, möchte ich den Papierverbrauch 
als auch den „Arbeitszeitverbrauch“ bei Erstellung und Versand des TREFFER-Anzeiger 
etwas minimieren. Wer also zukünftig die Vereinszeitung nur noch als PDF-Datei per E-
Mail erhalten möchte, kann eine Solche an folgende Adresse senden: 

trefferanzeiger@sgi1418.de 
In dieser Mail bitte unbedingt den kompletten Namen angeben, damit wir das zuordnen 
können. 

Andreas Raddatz 

 


